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Kompetenzorientierte Lernaufgabe zur Planung einer Alarmanlage
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Erweiterung unserer Alarmanlage

Unsere Alarmanlage kann bisher auf 3 verschiedene Sensoren reagieren. Diese arbeiten alle mit Schließkontakten. Das bedeutet, dass sie Strom fließen lassen, wenn sie aktiviert werden.
In der Praxis ist es jedoch wünschenswert, wenn ein Alarm ausgelöst wird, wenn ein elektrischer Stromkreis unterbrochen wird.
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Arbeitsauftrag Teil 1:
1. Baue im Simulationsprogramm die abgebildete Schaltung auf. Beachte hierbei folgendes:
a) Wähle die Betriebsspannung so, dass sie derjenigen der Lampe entspricht.

b) Der Sicherungsdraht (unten links) wird zunächst weg gelassen.

c) Wähle als Widerstand 50kΩ und verringere diesen Wert immer weiter bis die Lampe hell leuchtet.

2. Zeichne die Schaltung in dein Heft und beschrifte die Bauelemente sowie die Anschlüsse des Transistors.

3. Füge nun den Sicherheitsdraht ein. Was beobachtest du? 

4. Erkläre die Funktionsweise dieser Schaltung. Hierzu hast du drei Möglichkeiten:

a) Selbstständige Recherche im Internet

b) Text zur Funktionsweise des Transistors

c) Text zur Funktionsweise des Transistors mit erläuternden Grafiken

Arbeitsauftrag Teil 2:

1. Beschreibe in welchen Sicherungsbereichen am Haus der obige Öffnungssensor verwendet werden kann.
2. Wähle für die abgebildete Schaltung 1kΩ für den Widerstand unten rechts und 5,5V als Betriebsspannung. Überprüfe ob nach Durchtrennung des Sicherungsdrahtes 5V am Ausgang (rechts) anliegen. Passe evtl. die Widerstände und die Betriebsspannung an.

3. Der Ausgang kann nun als logische Eins für einen Logikbaustein verwendet werden. Baue drei dieser Schaltungen und verbinde sie mit einem Oder-Gatter.
Kompetenzerwartungen





Die Schülerinnen und Schüler (konkretisierte Sach- und Urteils-/Entscheidungskompetenzen) 


entscheiden über den Einsatz von Bauteilen zur Realisierung einer elektrischen Schaltung,





Die Schülerinnen und Schüler (übergeordnete Methoden- und Handlungskompetenzen) 


entnehmen Modellen Kern- und Detailaussagen und entwickeln einfache modellhafte Vorstellungen zu fachbezogenen Sachverhalten (MK 1).








Hinweise zum Umgang mit diesem Material





Diese Lernaufgabe ist knüpft an das Vorwissen der Schüler zum Aufbau von Schaltungen und Entwicklung einer Alarmanlage an.


Inhaltliches Ziel ist es einen Öffnungssensor so zu dimensionieren, dass er im Simulationsprogramm mit der Alarmzentrale verknüpft werden kann.


Durch abgestufte Lernhilfen (Funktionsweise des Transistors) und empirisches Vorgehen verfügen die Schüler über die Kompetenz zur Entscheidung über den Einsatz von Bauteilen zur Realisierung einer elektrischen Schaltung.


Schließlich wir durch das Verschalten des neuen Subsystems des Öffnungssensors das Neugelernte in ihrem bisher entwickelten Wissensnetz implementiert und verankert.





Den Schülern sind ein Text und Grafiken zur Funktionsweise des Transistors als Schalter zur Verfügung zu stellen.
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